
„Stellen Sie Ihr Anbausystem

in puncto Resistenzvorsorge

nun auf sichere Beine.“
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△ Matthias Bröker, 
top agrar

Keine Zeit verlieren
 ▶Nach heftigen Diskussionen beerdigten die 

EU-Parlamentarier kürzlich die sogenannte SUR-
Verordnung, mit der Brüssel den Einsatz chemi-
scher Pflanzenschutzmittel in sensiblen Gebieten 
verbieten wollte. Zu bedenken ist allerdings, 
dass die EU-Kommission ihre Reduktionspläne 
nun nicht über Bord werfen wird. Denn ihr 
 erklärtes Ziel ist es, über die Farm-to-Fork- 
Strategie die Anwendung chemischer Mittel bis 
zum Jahr 2030 zu halbieren. Diese Pläne treffen 
auf einen seit Jahren andauernden Wirkstoff-
verlust und auf zunehmend resistente Schader-
reger – die Resistenzsituation spitzt sich also zu! 

Daher heißt es nun: Umdenken! Mithilfe der 
Maßnahmen des Integrierten Pflanzenschutzes 
ist es jetzt mehr denn je erforderlich, im Betrieb 
ein funktionierendes Resistenzmanagement 
 aufzubauen. In diesem Heft geben Wissenschaft-
ler Hinweise zu wichtigen Getreidekrankheiten, 
erklären die Entstehung sowie die Arten von 
 Resistenzen und geben Einblicke in die 
 Forschung. Anschließend stellen wir Ihnen 
 Strategien zur Resistenzvorsorge vor, die sich im 
Betrieb in der Regel einfach umsetzen lassen.

Fangen Sie am besten direkt damit an! Je inte-
grierter Sie arbeiten, desto länger behalten Fun-
gizidwirkstoffe ihre Leistungsfähigkeit und desto 
länger können Sie Ihre Bestände gesund halten. 
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